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Städtiſcher Verkauf von Sprotten in Oel, erſte
Sonderverteilung,

in der Talamtſchule, am Donnerstag, den
12. Februar 1020. zum Einkaufwerden die Jnhaber der Lebensmittelſcheine mit
den Nummern 76 501 bis 84 500 vormittags von
8 bis 12 Uhr, und ittags von 2 bis 6 Uhr,
ſofern die Spalte „Vermerke über Sonderzu
weiſungen“ im neuen Lebensmittelſchein noch
nicht mit „1“ geſtempelt iſt. Es kann für je
zwei Perſonen eines Haushaltes eine Doſe
Sprotten in Oel zum Preiſe von 3 Mk. abge

ben werden. Der neue Lebensmittelſchein
iſt vorzulegen. Abgezähltes Geld iſt bereitzu-
halten. Am Freitag, den 13. und Sonnabend,
den 14. Februar, werden noch diejenigen Haus-
halte beliefert, welche bei der erſten Sonderver
teilung noch nicht berückſichtigt worden ſind,
alſo dieſenigen, in deren r
die Spalte „Vermerke über Sonderzuweiſungen“
noch nicht mit „1“ geſtempelt worden iſt. Am
Sonnabend findet die Verteilung ihr Ende.

Knoblauchswurſt- Verkauf
Donnerstag, den 12. d. M., auf Abſchnitt 107
in den Fleiſchereien Schiller, Gießler, Schlei

Eſſigke, Ziegler, Kuhn und Rauſch je 100
ramm.
Deli den 10. Febr t Fh i ſh. den ß mag Wragiſtrat.

Städtiſcher Verkauf von Käſe
in der Talamtſchule, am Donnerstag, den
12. Februar 1920. Zugelaſſen zum Einkauf wer
den die Jnhaber der Lebensmittelſcheine mit
den Nummern 76 501 bis 78 500 vormittags von
8 bis 12 Uhr, und nachmittags von 2 bis 6 Uhr.
Für jede Perſon eines Haushaltes werden 70
Gramm zum Preiſe von 50 Pf. abgegeben. Der
neue Lebensmittelſchein iſt vorzulegen. Ab-
gezähltes Geld iſt bereitzuhalten.

Der Verkauf von Quark
erfelst an Dannerstag, den 12. Februar 192).,
auf den Abſchnitt 21 für die eingetragenen
Kunden ber den Milchk indlern Turley, Mans-
felocr Straße 5, und Harniſch. Schilershof
ſowie den Milchhänlerinnen Eilenberg Große
Steinſtraße 41, Berger, Volkmannſtraße 3a,
Porwoll, Brandenburger Straße 10, und Stein,

Auf jeden Abſchnitt wird 19 Pfund
Quark zum Preiſe von 1,28 Mk. abgegeben. Die
abgetrennten Abſchnitte ſind bis Sonnabend,
den 14. Kebruar, abzuliefern

Städtiſcher Verkauf von kondenſierter Milch in
Büchſen an Kinder bis zu 6 Jahren und alte
Leute über 70 Jahre auf gelb umränderte

Lebensmittelſcheine

in der Talamtſchule, am Donnerstag den
12. Februar i20. Zugelaſſen zum Einkauf
werden die Jnhaber der gelb umränderten
Lebensmittelſcheine mit den Nummern 1 bis
j8 000. vormittags von 8—18 Uhr, und die Jn
haver der Nummern 18001 bis 27 000, nach
mittags von 2——8 Uhr. Für jede zum Bez'g
berechtig'e Perſon wird gegen Vorlage des
neuen Lebenemittelſcheines eine Doſe konden-
ſierter Milch zum Preiſe von 2 Mk. abgegeben

Die Beſchlagnahme übergroßer r
n letzter Zeit iſt ein Urteil des L erichtsu e W 29. Oktober 1919 gegen den Bre

miſchen Staat durch die Preſſe n wonach dem Bremiſchen Staat die S ſchlagnahme
von Wohnungen neben einem andern Grunde
auch deswegen unterſagt wird, weil die Beſtim
mungen der Wohnungsmangel Verorbnung
egen den Artikel 153 der Reichsverfaſſung ver

ſtoßen follen, nach dem eine Enteignung nur
gegen angemeſſene Entſchädigung zuläſſig iſt,
weit nicht ein Reichsgeſetz etwas anderes been. Die Beſchlagnahme übergroßer Woh

nungen iſt nicht als Vornahme einer privat
rechtlichen Enteignung aufzufaſſen, ſondern als
ein öffentlichrechtlicher Akt, durch den dem

öffentliche Laſt auf-tn der Artikel 163 der

legt wird. T tgllidererfan in dieſem Falle keine S ö
dung finden. ſt wenn man Fur5 S

liche Be kung des Eigentums tft undde hre ibg der anlas ahnt ſo iſt trotzdem dieſer A en
nicht verletzt. Denn eine angemeſſene
ſchädigung iſt nur inſoweit vorgeſchrieben, als
ein Reichsgeſ et nicht etwas anderes beſtimmt.

Erſcheint jeden Werktag nachmittags.

Anzeigen bis morgens 9 Ahr erbeten, größere tags vorher.
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Die Wohnungs l Verordnung r23. September 1918 iſt ein er
Reichegeſehz, da ſie auf dem etz über die Er
mächtigung des Bundesrats zu wirtſchaftlichen
Maßnahmen uſw. vom 4. Auguſt 1914 Reichs
eleg. S. 82 ff.) beruht. das nach wie vor un
beſtritten in Gültigkeit iſt.

Auch hat das Landgericht Hannover durch Ur
teil vom 18. Dezember 1919 S. O. 147/19
entſchieden, daß der Rechtsweg gegen die Woh
nungsbeſchlagnahme überhaupt unzuläſſig iſt.

Häuſerverfall und Höchſtmieten.
Die Häuſer befinden ſich vielfach in einem

bedenklichen Zuſtande des Verfalls. Oft ſind die
letzten durchareiſenden Reparaturen jahrzehnte-
lang vor dem Kriege gemacht. Während des
Krieges konnten auch keine Reparaturen vocr-
e werden. Nach dem Kriege ſind von
en Einigungsämtern teilweiſe gang erhebliche

Steigerungen für die Unterhaltung der Häuſer
bewilligt worden. Dieſe Steigerungen ſind
aber meiſt nicht fur die Unterhaltung der
Häuſer, ſondern zur Erhöhung der Grundſtücks
weorte durch Verkauf oder erhöhte Belaſtung ver
wandt worden. Der Deutſche Städtetag ver
langt deswegen, duß die Veräußerung von
Grundſtücken an die Genehmigung der Gemeindebehörde gebunden werden on Jn einer

Eing rbe des Städtet. ges an das zuſtändige
Miniſterium heißt es, daß „in den Städten Be
e in Gange um die auf denetzten Mietſteigerungen beruhenden Erhöhun-
gen der Grundſtückswerte im Wege weiterer
Hypothekarbelaſtung und namentlich im Weg
häufig wiederholten Grundbeſitzerwechſels her
auszuziehen“.

Auch hiergegen wird die zur Bekämpfung des
Mietwuchers erlaſſene Hochſtmietenanordnung
Abhilfe ſchaffen. Jn dem zu ihr ergangenen
Ausfuhrungs. rlaß wird betont, daß ein noch je
hoeher, den Vermietern zugebilligter Prozentſatz
für die Unterhaltung der Häuſer und Woh-
nungen erfahrungsqgemäß nicht die eUnterhaltung vurdh die Vermieter gewährleiſtet

und daß es deshalb richtiger ſei, in Fällen, in
denen di Verntteter nachgewieſernermaßen mit
der Höchſtarenze nicht auskommen, den Ver-
mietern weg“n tatſächlich auesgeführter Repa-
raturen, oder wegen Reparaturen, deren Aus-
führung beabſichtigt iſt, beſonders auf einen be
ſtimmten Zeitraum feſt geſchränkte Jnſchüſſe
unter Garantien firr die Verwendung zu Repa-
raturen zuzubilligen, als weitere Mirtſteige
rungen, die zwar die Trhöhung der Bodenwerte,
aber ni die Unteraltung der Häuſer be-
wirken. Abgeſehen davon, daß auf dieſe Weiſe
die Erhaltung des in den Häuſern angelegten
Kapitals erzielt wird, nicht ſein Verfall, wie
die Hausbeſitzerorganiſationen vehaupten,
ſpricht für dieſes Verfahren auch noch der
weitere mſtand, daß infolge des Standes
unſerer Valuta die aus dem Ausland zu be-
enden Rohſtoffe augenblicklich außerordent
ich ieuer ſind. Werden die gegenwärtigen

Preiſe für dieſe bei den Mietſteigerungen jetzt
voll berückſichtigt, wird der augenblicklich un
ünſtige Stand unſerer Valuta dauernd in denVorenerle verdinglicht.

Welchen Zuſtänden wir entgegentreiben wür-
den, wenn gegen die unvproduktiven Mietzins-
ſteigerungen nicht eingeſchritten wird. lehren
deutiich dre Verhältniſſe nach dem Kriege
1870,71. Auch damals gab es eine Wohnungs-
not, wenn ſie auch an Umfang mit der jetzigen
nicht zu vergleichen iſt. Jn den Jahren 1870/75
nahm die Verſchuldung des alten Hanebeſitzers
in Verlin infolge des durch die Wohnungsnot
hervorgerufenen Steioens der Mieten um rund
700 Millionen zu, während Neubauten nur etwa
25 bis 30 Millionen zufloſſen. Derſelbe Vor
gang würde ſich jetzt wiederholen, nur in ganz
anderem Umfange, wenn nicht rechtzeitig
Gegenmaßregeln getroffen werden. Dieſe ſind,
wie die Eingabe des Städtetages beweiſt,
dringend notwendig. Denn das uns in Zu-
kunft zur Verfügung ſtehende Kapital muß
Peudauten, vor allem auf dem Lande, zugefübrt
werden nicht der weiteren unproduktiven Ver
ſchnldung des ſtädtiſchen Hausbeſiters, die ein
treten würde, wenn weiterhin Mietzinsſteige-
rungen zugelaſſen werden, die zwar für die
Unterhaltung bewilligt. aber tatſächlich nicht
für dieſe verwmdt werden. Auf Nenbartten
ändet bekanntlich die Höchſtmiet manordnung
eine Antvendung.

Gefundene Gegenſtände.

eit vom 1. bis 81. Januar 1620 ſind
Gegenſtände inder ler Strahenbahn gederW nachſte

den Wagen

vom funden worden: 6 Spazierſtöcke, 7 Regenſchirme,
12 Paar Handſchuhe, 8 einzelne Handſchuhe,
1 Schirmfutteral. 2 Taſchentücher, 2 Muffe,
2 Mützen, 1 Arbeitshoſe, 11 Portemonnaies,
8 Handtaſchen, 1 Pompadour, 1 Mantelgürtel,
1 Broſche, 8 Markttaſchen, 1 Halskette, 1 Leder
taſche, 1 Sack, 1 Rolle Akten, 4 Schlüſſel, 2 Bg.
Glaspapier, 1 Paar Schlittſchuhe, 1 Maſchinen
erſatzteil, 1 Tabaksbeutel, 1 Eſſentopf, 1 Mappe,
1 Waſchbrett, Paket (Jnhalt 1 Hemd), 1 Paket
(Jnhalt 1 Herrenweſte). Eigentumsanſprüche
können bei unſerer FundſachenAufbewahrungs-
ſtelle, Berliner Straße 1, bis 30. April 1920,
eltend gemacht werden. Nach Ablauf dieſer
riſt werden die Fundſtücke öffentlich verſteigert.

Städtiſches Arbeitsamt Halle.
Salzgrafenſtraße 2.

J. Männliche Abteilung: Erdgeſchoß.
a) Arbeitſuchende:

1. Stock.
1 Kaufmänniſche Abt!lg. (Fernr. 4089)

70 Kaufleute aller Berufsarten, 20 Jn-
genieure und Techniker

3. Fach arbeiter ausſchl. Metall
ewerbe (Fernr. 4689) 8 Tapezierer und
olſterer, 3 Bäcker, 3 Konditoren, 1 Kon

ditorei-Werkführer, 26 Maler, 1 Flieſenleger,
8 Setzer, 8 Maſch.-Mſtr. 1 Liniierer, 2 ält.
Photographen, L Fleiſchbefchauer. 1 Bade-
meiſter und Maſſeur.

8. Abtlg. für das Gaſtwirtsgewerbe
(Frur. 4689) 107 Kellner „3 Geſchäftsführer,
4 Hotlportiere, 14 Koche, 7 Hausdiener,
L Bierzapfer.

Erdgeſchoß.
4. Abtlg. f. d. Wetallgewerbe gelernte

iter, Fernr 5906): 50 Maſchinen
Schloſſer, 10 Bauſchloſſer (18- bis 22jähr.
12 Mechaniker, 20 Dreher, 8 Maſchiniſten und
Heizer, 1 Kinovorführer.

5. Abtlg. f Hilfs- u. Fabrikarbeiter
über 8 Jrhre (Fernr. 5595): 25 Fabrik-
arbeiter, 12 Gießereiarbeiter, 5 Geſchirr-
führer, 3 Vureaubeten.

6. Abtlg. f. Jugendliche (1418 Jabre,
5487) 70 Arbeitsburſchen, 10 Lauf-

urſchen, 10 Hausdiener.
7 Fachabélg. f. Landwirtſchaft (Fern-

ruf 5895) 2 verh. Gärtner, 5 led. Gärtner,
1 verh. Schmied, 1 verb. Jagdaufſeher, 2 led.
Jagdaufſeher, 3 verh. Aufſeher, 1 verh. Hof-
meiſter, 1 verh Wirtſchafter, 6 led. Wirtſchaf
ter, 3 verh. Fütterer, 2 verh. Schäfer, 1 verh.
Feldhüter, 1 led. Feldhüter, 8 led. Kutſcher,
4 verh. Knechte, 1 verh. Sattler, 2 verh. Guts-
ſtellmacher „2 verh. Maſchiniſten, 1 verh. Mo
torflugführer.

8. Kriegsbeſchädigte
Stets eine ganze Anzahl für leichte und Ver
trauensarbeiten ſowie Kaufleute und
Vuregaugeh'lfen vorhanden. Aufträge dafur
ſind dringend erwunſcht, ebenſo für leichtere
Facharbeit aller Art.

9. Lehrlingsweſen (Fernruf 5896)
hinter der Zahl bedeutet „auswärts“: 10

(4*) Bau und Möbeltiſchler, 6 (2*) Schuh
macher, 2 Buchbinder, 1 Fleiſcher, 2 Schrift-
ſehper.

d) Offene Stellen
1. Stock.

1. Kaufmänniſche Abtlg. (Ferrr. 4680)
1 perf. Stenotypiſt 2 Maſchinenzeichner mit
Fachſchulbild., 1 Zeichner für Elektrotechmik,
1 Schriftzeichner für Tiefbau, 1 led. Hochhanu-

h 5890)

techniker, 1 jüngerer Verkäufer fpeziell für
Luxuswaren (Nickel), mehrere perfekte Steno
ttpiſten.

2. Fachar beiter ausſchl. Metall-ewerbe (Fernr 4689) 20 Wöbeltichler
für furn. Arbeit, 5 Rockſchneider, 30 Zim
merer, 2 Bautiſchler, Lackſerer, Garnierer
und Sattler erf. für Karoſſeriebau. 2 Buch-
binder, 1 Papierſchneider, 4 Steinſetzer

3. Fachabtlg. f. d. Gaſtwirts gewerbe
Fernr. 4689)

Erdgeſchoß.

4. Abtlg. f Metallgewerde (gelernte
gcharbeiter, Fernruf 866) 8 Antomaten-
inrichter für Schraubengutomaten

Abtlg. f. Sehr und Fabrikarbes
ter über 18 Jahre (Fermm. 5895) 8 krft. Erd
arbeiter, 2 Sandgrubenarbeiter.

6. Abtlg. f. Jugendliche (14-28 Jahre.
Fernr. 5487) 8 Laufburſchen 14—186 Jahre
1 Hausdiener m. freier Stativn.

für Reklame, anſchließend an den dreigeſpaltenen Textſeitentei

Amtliche Bekanntmachungen.
7. t für Landwirtſchaft(Fernruf 8805): 1 Unterſchweizer, 1 Wald-

arbeiter mit erwachſ. Sohn, 7 leo. Knechle,
ö Arbeitsburſchen.

8. Abtlg. f. Kriegsbeſchädigte (Fern-
ruf 5896)

9. Lehrlingsweſen (Fernr. 5896): hin-
ter der Zahl bedeutet „auswärts“: 18 (10*)
Hufſchmiede; 6 Gärtner 10 Tapezierer,
Frir uſw. 6 (2*) Schneider; 4 Glaſer;
10 (2*) Maler 4* Schornſteinfeger; 20 (6*)
Kaufleute; 6 (8*) Kellner.

II. Weibliche Abteilung, jetzt Gr. Berlin 14:
a) Arbeitſuchende:

1. Kaufmänniſche Abteilung (Fern-
ruf 6718) Buchhalterinnen, Stenotypiſtin-
nen, Kontoriſtinnen. Anfängerinnen, Ver
käuferinnen für alle Branchen, Telephoniſtin-
nen, Arztgehilfinnen.

2. Allgemeine (Fernruf6718) Fabrikarbeiterinnen verſch. Art, jüng.
Arbeitsmädchen in großer Zahl, Waſchfrauen,
Reinemachefrauen.

3. Abteilung für Dienſtperſonal(Fernretf 5714): Perf. Hausdamen, Pflege-
rinnen, Kindergärtnerinnen und Kinderpfle
gerinnen.

4. Abtlg. f. Landwirtſchaft Fernruf
5714) 10 Scholarinnen, 5 ſelbſt. Wirtſchafte
rinnen

5. Abtlg. f. Lehrlingsweſen (Fernruf
5502)b) Offene Stellen:

1. Kaufmänniſche Abteilung (Fern-
ruf 6718) Perfekte Stenotypiſtinnen.

2. Allgem. Abteilung (Fernr. 6718):
Aufwartungen. Waſchfrauen, Reinemache-
frauen.

u ür Dienſtperſongal(Fernruf 5714) Viele Mädchen mit und ohne
Kochkenntniſſen für Haus und Gaſtwirt-
ſchaft, Köchinnen, Stubenmädchen, Mädchen
für Saiſonſtellen.

4. Fachabteilung f. Landwirtſchaft
(Fernruf 5714) 80* Mamſells, 10 Küchen-,
10 Stubenmädchen, 50 Landarbeiterinnen zum
Rübenroden.

Abteilung für Lehrlingswefen(Fermruf 5502) 5 Schneiderinnen-Lehrlinge.
Die Gewerbetreibenden der nachſtehend aufge

en traßenteile werden hiermit aufgefordert,
oweit es no t geſchehen, ihre Meßgeräte

möglichſt auf einmal, ſauber gereinigt und die Eich
ſtempel ausgebürſtet, innerhalb der angeführten
Friſten an den Montagen und Donnerstagen, von
8 Uhr vormittags bis J Uhr nachmittags, auf dem
hieſigen Eichamte, Kirchnerſtraße 19, einzuliefern.

Zur Erleichterung der Einlieferung der Meß-
geräte ſowie zur Vermeidung ihrer längeren Jn-
anſpruchnahme durch das Eichamt kann die Ein
lie erung durch Mittelsperſonen (Wagenbauer) er
folgen, die bei den Gewerbetreibenden vorſprechen
un auf Wunſch Erſatz für die abgegebenen
Meßgeräte gegen angemeſſene Gebühren ſtellen.

n der Woche vom 9. bis 14. Febr. 1920.
Forſterſtraße 10--44, Halberſtädter Straße, Germar-
ſtraße, Meckelſtraße, Krukenbergſtraße, Volkmann

g.In der Woche vom 16. bis 21 Febr. 1920
Fnelepſtraße, ſenſtraße, Grünſtraße Julius

ühnſtraß gerſtraße, Berliner Straße Hor-
orfer Straße, Deſſauer ße.

Jn der Wo om bis 28. Febr. 1920.Gutchenſtraße, h ße, t Sophien-
ſag e, Zinksgartenſtraße, Hedwigſtraße, Martha-
traße, Luchengaſe m Friedrichſtraße

s 8,
Halle, den 21. Januar 1920.

Die Volizeiverwaltung.

Die Anmeldung der ſchulpflichtigen Kinder
bei der hieſigen katholiſchen lksſchule findet
in dieſem Jahre Dontan, den 16. Februar 1920,
nachmittags von 2-5 Uhr in der katholiſchen
Volksſchule, Olegriusſtraße 7, im Rektorzimmer
ſtatt. Scharlpfli jedes Kind, das bis zum
30. Juni 18920 Jahre alt wird. Kinder, die
im Jahre 1920 nach dem 80. Juni e Jahre
alt werden. können erſt im nächſten J

die Schule au ienommen werden. Bei der An
meldung ſind mpf- und Taufſchein vor
zulegen. Kinder, die in den Vorjahren zurück
geſtellt worden find mü am 16. Februar
1920 erneut eidet werden. Es wird auf
folgendes beſ. s aufmerkſam gemacht: An
irre auf Zurückſtellung ſchulpflichtiger Kinder
vom Schulbeſuche wegen kheit ſind bei der
Schorldeputntion einzureichen. Die Kinder, deren
rechtzeitige Anmeldung Enterbleibt, werden der
Schule zwangsweiſe zugeführt werden
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Jm Schukfaßr 1920 werden in der

ebraucht
Für Klaſſe VII.

Nr. l. Fibel für die Unterklaſſen kath. Voli
ſchulen. Ausgabe A, I. Teil.
Criiwell

g laſſe VI.

der hieſigen
gen Volksſchule folgende Schulbücher

Je

Dortmund, W.

J 55 cr. Crnwe Ausgabe K, II Teilk. Nr. v.
Hnuft. Rechernhu u Bolts- und Mittel-

Tſchule Aut zu r II.
L Ka t v

J e z 2Nr. Leſehnch fur kath. Volksſchulen, Aus
r r F n

Ter für die Prov. Sachſen, W tteli: ufenb end.

r J d 2VI üülid, D. L Ti twe Pr. o uift, Heft III.W v.
ſhihresfirr ka

S 9 Satechi* u firtt Panft, Oeft IVt, S J idee. allea. d. Da ule
S Tglir la III.

p 10. ebuch für kath. Volkebe fitr die Vrov. Sahſen, C ber
rtmund, W. Crinv:il. r 1..

Letpztg Dtto
9 3 cft V.

Für Klaſſe II.
M Trw. 7 Nr. 13. Geſangbuch dur-J r v Heft IF

K t

r. 6 11 Nr. 15. Hanft, Heft VII.Die Handlungen werden erſudht, Zugaben
ugend!velcher Art nicht auszuteilen.

Ueber Geſchlechts tra nkheiten und die Wege
52 r 2 D. J Jihrer Be tämpfung hält Politzetargt Neuen-dorff an Sonnabend den 14. J. 1920, 715 Ut

a fend in der Aula des Reform- Reg

c r. S d 5 l 2 J 7rſiums (Frieſenſtratze 3) einen zweiten
offentlichen Lichtbildervortrag. Der Eintritt

rnttern und jungen
Lebenstahre an fret.

Leuten von vor.

Briefkaſten-Leerungen an Sonntagen.
Zur Verbeſſerung der

perſonals fällt an
Feiertagen hier die les
von s bis 9 Uhr abends aus. Poſtamt 2.

Sonntagsruhe des Poſt-
Sonntagen und allgemeinen

te Briefkaſten-Leernng

S BDelitzseh- [S e
ie meiſten Verſtopfungen der Straßen-kan ile ſind auf die ungenügenden und mangel-

haften Reinigungen der Hofſinkſchächte bzw.
Sinkkäſte der CErundſtücksbeſißer zurückzu-
führen. Wir fordern daher die Grundſtücks-
beſitze c bar. deren Vertreter zur ordnung
mäßigen Reinigung der Hokfſt inkichächt: te bziv.
Hoiſinkkäſten auf. Sin ſtädtiſcher Arbeiter wirdvon Zeit zu Zeit eine Reviſion der Sin ha te
bzw. -käften vornehmen und gefundene Mängel
gur Angzerge rirtgent

Februar 1920.
Der Magiſtrat.

39 re ßiſe chen Minifrerit um für Volkswohl-en ein M rkbla tt für die

ven 6.

xeiſe Her au?gegeben welches die
Rita n enthält die überall da de r Planung

itnd Errichtung von Lehmbauten zugrunde ge-t werden mitſſen. wo Erfahrungen und
Kenntniſſe des Lehmbanes noch fehlen. Der
Herr Miniſter für Volkswohblfahrt befümvortet
in einem Erlaß vom 23. 12. 1919 den Lehmbau.
Das Merkblatt ſowie der vorerwähnt ite r
tonnen tederzeit wäh rend der Verrrittags dienſttundennim Rathaus, Zimmer Nr. 6. eingeſ en

werd en.
Delisſch. den 6 Februar 1920.

r Magiſtrat.

laregiſter Abt. B iſt bei der
Firma Mitleldentſche Montanwerke, Geſell-
ſchaft mit beſchränkter Haftung Nr. 15 d. Ke

be folgende won den DerDirektor Alwin Linke in rlin-Wi nexsdorf
und der Direktor Dr. Georg Volzant in Berkin

ſind gemeinſame Geſchäftsführer. Statt des
Direktors Karl Wilkens ift der Direktor Dr.
Georg Bolzant in Berlin zum gemeinſamen
Geoſchätsführer beſtellt.

Delitz ſch, den 22. Januar 1920.
Das Amtsgericht.

Se Fenburg. S
Umnfatzſtruer aur beſtimmte Lurxusgegenſtände

im Kleinhandel.
es Umſatzſteuergeſetzrs erhöht ſick

uf t5 vom Hundert bei der Liefe-
rung fol ſender Gegenſtände im Kleinbandel:

j. Edelinetalle ſowie Gegenſtande des Jnwe-
liergewerves oder der Gold und Silber-
chmiedrkunſt aus oder in Verbindung mit Edel-n. erallen, Ede i te ine und BVerlen;

2 C rini na ln ver ke der Plaſtik,

Nach S 21
die Ste men

Malerei und
Srat Rad rn r Holz ſchn itte undKu z ferſtiche elten ale Hrigin alwerte:

3. Antinqnui taten, ein J e i ch alte d ucke,und Gegenſtönde, wie ſie aus L ebhaberet von

Samnmlern erworben werden
4. Gebinde und ſonſtige Herrichtmgen aus

Blumen und Pflanzen wenn das Ent gelt fur
die einzelne Lieferung einſchli eß lich Behbälterdreißig Nark überſchrei ret;

Reit- und Kutfchoferde;
6. lebendes Wil
Wer die vorbezei chneten Gechat dies bis ſ6. Februar dem

9 J anzuzeigen. Die An
bleib ſoweit ſchon der Pri

nſtände umſert.S S rin7 tnanzarmnt, zziin
*ige kann unter
tfungs beamte dießeuery lichtige Tätigkeit an Ort und Stelle

feſt eftellt harr.
Cilenburg, den 5. Februar 1920

Der Magiſtrat, Finanzamt.

Arbelter, Hausfrauen
wenn sie auf Euch als Käufer rechnen wollen,

2

Walhalla
Operett.-Thedter.

Antang Uhr:Heute Première:

in armer
Musikanie.
)perette v. Dr. Rachvita.
usik von Erich Berken.

Morgen:Ein armer Masivante.

Kasse 10- u.

Anf. 7Uhr, Ende 10 Uhr:

8255 Freitag

S Gr. Sandhberg S.

Stadttheater
Donnerstag, d. 12. Febr.

Figaros Hochzeft.

wimeim J
Zugſronen

mit seidensehirwen
sohr preiswert 4530

G. Brose,
E]

narrte A. S.

Interesse alle Es w

t gen erortert.notwendig.

e S TITIA. S. P.

Kaisor Wilhoſmshaſſe.

Donnerslag

Der qrosse Boll.
Musik Bestes Ballorchester von Halle.

W Uhr.

7676

Alter Markt 11.
B. Bernhärch.

FERMRUFander u.
Freitag. den i13. Februar 1920.

grossen Saale des Vollksparks:
Mitgliederversammlung,

Tagesordnung:
1. Bericht von NXNordhausen.
2. Stellungn

rerden e

Kiempner und Instaliuteure. deren
im Gewerkse r Berio taPpenda Uhr.

iber die Verhandlupgen.

1 en Versammbueh oder Ax 18weis kein

Voranze

kxperimenteinartrug
sinulichen am
V lKspark.
tungen bei den Vertranuens„rhbältlich. Hie

ahme zum Betriebsrätegesetr.
3. Wahl einer Verhandiungskommissiou.

Kollegen! Die Tagesordnung'erfordert das

Deshalb ist zahlreiches Erscheinen

Hetigiessereiten. 5* et
h Versam mis ing

Dieustag, don v.Karten in
der Kasse 1.25 MKk. Ka

S -2“ä59 en Ueberzeugen Sie sich
meiner Preise.

Lumpen, Papier,
Alfeisen, Mefalle

kauft jedes Cuantum zu höchsten Tagespretsen

Paul Mende
Kohprodukten-Grosshandlung,

Telephon 2409.

Auf Wunsch freie Abholung.
von der Konkurrenztfähigkeit

II
Tiglich abends 7 Uhbr,

mit größtem Erfolg:

fing balnecht

Operette v. Osk. Strauß.

Volle Häuser!
Roehtzeitig

Billets besorgen!
Vorverkauf 9--1 u. 5-

Vereins
Anzelger
Erſcheint teden S Dienstag
und r. Jahresbeiträg 10 Mk. jede Zeile.

aſſe Eeaio)
Arbeiter Säuger-Chor

Mittwoch, d. 11. Februar.
Zanbhich abends S Uhr,
im Volkspark Singe-
ſtunde.

Touristen- Verein

8251

abends 7 Dhr, im

iusehneidende Arbeiter-

8285

Sonnabend

an 5. Februar,
Ubr vormittags m

lungen ohne Mitgleds-

„Die Naturfreunde
Mittwoch, abends 7 bis

9 Uhr: Volkstänze in JTurnhalle (KloſterſtraDonnerstag, abds. e
im Stadtheim, Kl. Berlin1:
Volkslieder Abend.

Bauſchutt
geſucht nach Land-
rain gegenüber dem
Sextraudenfrigdhef
8252 Vr. Schulze.
Holuchun und Pantofte-

Hagler
stollt ein 74534

Klegel, Alter Markt 22.
Node- Zeitungen hedete

buchhdg

Zutritt.
ige!

vertuger 7 inLäuſe-S bendt. ron asch-klektromonteure. t I. a ew 4 Uhr an unter m nFormer, Kernmacher a i outes eclewerelarvettet t ln erGlesser elart en C. en24. ebruar. gen uur a Sie i0 vart S
Damen Karte 1 berechtigt zum Eintritt und Tenz. itterfeld: Ratswa Aus neiden. [s267

von Leo Erichseno über:
Ander Grenze des Tebet-

Mürr, im
m Vorverkanf Alk., an
an n allen Veranstal-

en und im BureauAris verwnaliuns-

Partelschriften wünäinnn

Hailo a. d. S., Harz 42-44.

x K Ih

Donnerstag, den 12. Februar 1820, abends s Uhr,
in „Lindenhof“Mtglederverſummlung.

Tagesordnung:

*4536

U. S. P.
S. Alt-Holz welle bei Herein

Wir ſuchen für AltHolzweißig
einen Austräger per Trägerin

für das Volksblatt.
Meldungen ſind bis Frektag, den

O er H 7Anſſtellnag n r Wah! der 18. Februar, abends 6 Uhr, an Genoſſen
Zu dieſer wichtigen Verſammlung iſt das Er- Richard Trappiel, Holzweissig,

ſcheinen aller Genoſſen und Genoſſinnen notwendig.Der Vorſtand. Wieſenſtraße 5, abzugeben.

Sozialdemokrat Verein I. 6. P. D.

Radefeld.
Sonnabend, den t4. Februar 1920, abends 8 Uhr,

im Gaſthof zu Radefeld:

ſſchtüngi m tinten
zahl 8 ſieh hüächste r

Kilo 39-60 R.
Ankauf: Donnerstag, den Febr. 68-4 Uhr.

Dachritzstr. 4 part. (Nähe Gr. Ulrichstr.
Ausserdem erhält 4

Haar
j Hanrwasehpniver gratis. um
I Zi lesen: Ial!

Damm
bringt. ein u kehe

Amerikaniscner
platten -Kautahak

echter Herdhäuser
2 927082 WKihnhaum, Böllberger Weg 6,

Grosshandliungr-
Billigste Bezugsquelle fü

Die Preßzkommiſſion.
de

Vür unsere vachweislich mit grösstem

h

dauerwäsehe

2igarren
erſtklaſſige Qualitäten, große Faſſons, in derPreislage von s Pf. bis 1.20 Mk.

Tahbak, rein Veberzee,
Fein u. Snttefaith, in W »Packungen,

per Pfd. 22.50 Mk. 8271
L Poſtverſand eröffnet.

Fritz Grämmm, Zie.-Engros,
Halle (S.), V. Vereinsstr. I2. Fernr. 2722.

Marke Leitkaden
für 6emeinde- und

Amtsvorsteher
kin Wegweiser für ihre

lemter

ist die
Beste,

kintel-

Verkauf.

De 2. erweiterte Aufiage.
Wird Herausgegeben von der

re e Bezirksleſtung der V. 8.P.H. in Hans a a. 5
Feke Sterustr. D.Der Preis 75 P.

Wichtig für 7617
alle Gemeindevertreter.
Zu beriehen dureh die

Vektnüſen

u 'atari

d

getroffen bei

T. St N.
als anrderw adarts. E

e. We et he 150 Gramm
schäumen eszeige s einzufüöhren.

n ten. a

Erfolge betriebenen Versicherungszweige:
k. Glay, Waser-, Aufrudr-, Rarfions-,
fadrzeug-, Hachiden- n feuer -Forsicherunn

n ot lied ber Cmiun snchen wir für einige grosse Bezirke ger
4 il schaäſftsge wandte *4535Es iſt Pflicht aller Varteigenoſſer r zahlre h zu
erſcheinen, da die Aufſtellung der K Kandidaten
it t Eltern bei s t a h crioil gen in it.

*453 Der Stellungen sind gat be- undbi m strebsamen Herren die besten Aus-
sichten für rasehes Vorwärtskommen.

Beſfuhigte Niehtfachleute werden
Ce bilde t

Stuttgart Berliner Versicherungs-
Aktſengerellschaft in Stuttgart

aus-

J W

unſer neu zu errichtendes
tüchtigen Genoſſenſchafter als

Schriftliche Bewerbungen mit Gehalts-

uns einzureichen.

Induſtrie zirk Bitterfeld
e. G. m. b. 5. Sitz Solzweißig.

r Wiederverkäufer Der Vorsftand.

Wir ſuchen zum ſofortigen Antritt für
Zentrallager einen

Zentral-Lagerhalter.
forderungen ſind bis 20. Februar 1920 bei

*4532
Konſum- und Spargenoſſenſchaft für den

e. G. m. b. H.

Befreiung garantiert ſo
fort. Alter u. Geſchlecht
angeben. Auskunft gratis.
Verſandhaus Wohlfahrt,
München 501, Millensbergerstr. 6.

—DZTZ

finden Sie erläutert im

Zeitungsschlüssel
Nachſchlagebuch

in Taſchenformat.
Preis 1.20 Porto 20

Zu beziehen durch alle
Austräger und die
Volks Buchhandlung,
Halle a. S., Harz 4244.
h
eeereeeennnnnn—

NHaäherin
auf Schirmrepaturen

ſücht Schirm geſchäftBurgſtraße 7 (Ecke
Brunnenſtraße). 8227

Ixitunghendvöcter

Begräbnis

8268

ür die liebevolle
meiner

sage ich sowie im Namen aller Hinter-
bliebenen hierdurch herzüchsten Dank.

Herm. Neutschmann.

Volksbuehhandlung,
der Rxpedition d. Blattes.
oder deren Austrägerin,
sowie dureh die Puartai-
organisation oder direkt
v. BRezirkssekretariat T.s. F.
Halle, Uarz 4244 III, Z. 86.

So aldemohr. Verein

fir Halle Lanrels
U. S.wir. r.
Nachruf.

Den enossen und
Genossinnen zur Mit-
teilung, dass der Gen.

paul Jentsch
am 10. Februar im
krankenhause i. Alter
von 30 Jahren ver-
storben ist.

Der Vorstand
Die Beerdigung findet
am Vreitagnaohmittag

3 Uhr statt. 8263

Teilnahme beim
lieben Frau

Erinnert bei

inserieren-

uren Sin K3ufe n die Geschäfts Inhaber an ihre Pflicht,

m V oIEKSIA u

(Nr



Die Anmeldung der ſchulpflichtigen Kinder in den hie

Jndie 9. und 8. hre e werden
nur e eine e ee eder Luiſ enſchute. m Stgorgtmmer

b) Kloſterſchule, KnabenMittelſchule in der Kloſterſtraße.
9 v Schulvorfteher: Rektor Lohoff.

nmeldungen vormittags von 11 Uhr im Rektorzimmder Kloſterſchule. Faewmer
c) Wittekindſchule, Mittelſchule für Knaben und Mädchen in

der Friedenſtraße.
y Schulvorſteher: Rektor Dr. Maennel.

Anmeldungen vormittags von 8--12 Uhr in den Zimmern35, 368 und 37. 84) Martinſchule, KnabenMittelſchule in der Charlottenſtraße.
Schulvorſteher: Rektor Penſeler.

Anmeldungen vormittags von 11 Uhr im Rektorzimmer
(Nr. 9) der Talamtſchule. Dreyhauptſtraße 3.

e) Torſchule, KnabenMittelſchule in der Torſtraße.
Schulvorſteher: Rektor Veck.

Anmeldungen vormittags von 10--12 Uhr im Rektorzimmer
51 des 1. Stockwerks.
Torſchule, MädchenMittelſchule in der Torſtraße.

Schulvorſteher: Rektor Hermann Haaſe.
R Anmeldungen vormittags von 10--1 Uhr im Rektorzimmer

r. 60.
Bezüglich der Grenzen der einzelnen Mittelſchul-Bezirde wird

folgendes bemerkt:
Der Bezirk der Luiſenſchule (Mädchen) in der Gr. Steinſtraße

wird im Norden begrenzt von der Hermann, Albrecht, Ludwig-
Wucherer-Straße (von Albrechtſtraße bis Viktor-Scheffel-Straße).
Viktor-Scheffel-, Kronprinzen Cecilien-, Feld- und Boelckeſtraße.
Die Kinder aus dieſen Straßen und dem nördlich davon gelegenen
Stadtteile gehören zum Bezirke der Wittekindſchule.

Der Bezirk der Kloſterſchule (Knaben) wird im Norden von
Mühlweg, Fritz-Reuter-, Kronprinzen-, Cecilien-. Scharnhorſt-
und Boelckeſtraße, im Süden von Mansfelder-. S (ein
ſchließlich Paradiesviertel). Moritzzwinger,
Altem Markt, Schmeerſtraße, Marktplatz, Rathaus, Hagen und
Krauſenſtraße begrenzt. Die nördlichen Grenzſtraßen gehören zur
Witte kindſchule; von den ſüdlichen gehören nur Rathaus. Hagen-
und Krauſenftraße zur Martinſchule.

Tie ſüdlich dieſer Straßen belegenen Stadtteile bis zur
Wauerſtraße, Franceſtraße, Schlippe. Südſtraße d die öſtlich ton
der Sutſtraße gelegenen Streßen und Straßenteile der Streiber-,
VBernhardr-. Rudolſ-Haym. Straße, Pfännerhshe u. die Raffinerie-
ſtrafe gehören einſchließlich der Glauchaer Straße bis zum Steg,
der ittelwache und der Gommergaſſe zum Bezirk der Mortin-
ſchrre.
Die ſüdlich des zuletzt genannten Straßenzuges gelegenen Stadt-

teile vilden den Bezirk der Torſchule. eDer Bezirk der Luiſenichule reicht im Süden bis einſchließlich
Mans' der und Herrerſtraße, Moritzzwinger, Neue Pevmnen ide.

c

c.

anniſche Straße,

Amtliche Bekanntmachung.

Die ſüdlich des letztgenannten Straßenzuges egenen Stadt
teile bilden den Bezirk der Torſchule.

Diejenigen Schüler und Schülerinnen, welche Oſtern 1920 von
der Volksſchule nach der Mittelſchule umgeſchult werden
ſind gleichfalls am 16. Februar d. J. dem betreffenden Mittelſchul
rektor anzugeben.

II. Evangeliſche Volksſchulen.
a) Alte Volksſchule Neue Promenade, Knaben und Mädchen
J d Schu r 7 Rektor i Turnhalle denmeldungen nachmi von 2--5 Uhr in u e deralten Volksſchule.

b) Neumarktſchule Hermannſtraße, Knaber
Schulvorſteher: Rektor Stock.

Anmeldungen nachmittags von 2—5 Uhr im Zimmer 29 des
Mittelbaues der Neumarktſchule.

c) Neumarktſchule Hermannſtraße, Mädchen.
Schulvorſteher: Rektor Graefe.

Anmeldungen nachmittags von 2—5 Uhr im Zimmer 30 des
Neubaues. z

d4) Glauchaſchule Taubenſtraße, Knaben.
Schulvorſteher: Rektor Roth.

Anmeldungen nachmittags von 25 Uhr im Zimmer b der
Knabenſchule.

e) Glauchaſchule Taubenſtraße, Mädchen.
Schulvorſteher: Rektor Sommer.

Anmeldungen nachmittags von 2 Uhr im Zimmer 29.
Schillerſchule Leſſingſtraße, Knaben und Mädchen

Schulvorſteher: Rektor Mansfeld.
Anmeldungen vormittags von 9—12 Uhr

(1 Treppe). Eingang Leſſingſtraße 13.
g) Johannesſchule Liebenauerſtraße, Knaben.

Schulvoreher: Rektor Rudolph.
val Anmeldungen nachmittags von 2 s Uhr in der oberen Turn

e.

Johannesſchule Liebenauerſtraße, Mädchen
Schulvorſteher: Rektor Schulze.

ban Anmeldungen nachmittags von 2 Uhr in der unteren Tugz
e.

i) Weingärtenſchule Böllbergerweg, Knaben und Mädchen.
Schulvorſteher: Rektor Kindermann.

Anmeldungen nachm. von 2—5 Uhr in den Zimmern und 4.
Frieſenſchule Frieſenſtraße, Knaben und Mädchen

Schulvorſteher: Rektor Panſegrau.
Anmeldungen nachmittags von 2—5 Uhr in der Schulbaracke

der Frieſenſchule.
Talamtſchule Dreyhauptſtraße 3, Knaben.

Schulvorſteher Raktor Saupe.
Anmeldungen nachm. von 2 Uhr im Zimmer 17, 2. Geſchoß,

m) Talamtſchule Dreyhauptſtraße 3, Mädchen.
Schulvorſteher: Rektor Schunke.

Anmeldungen nachm. von 25 Uhr im Rektorzimmer Nr. 9.
n) Giebichenſteinſchule für Knaben, Gr. Brunnenſtraße.

Schulvorſteher; Rettor Schneider.
Anmeldungen nachm. von 4245 Uhr im Schulgebäude der

im Zimmer 9

Königſtrag- und dem in der Verlängerung der letzteren liegenden
Teile der Raſſinerteſtraße.

ſigen ſtädtiſchen Mittel und vangeliſchen Volksſchulen findet Montag, den 16. Februar d. J. ſtatt.

0) Giebichenſteinſchule für Mädchen, Frievenſtraße.
Schulvorſteher: Rektor Kämmer.

Anmeltungen a von 9--12 Uhr im Zimmer 4 des
Schulhauſes Friedenſtraße 34.

p) Trothaſchule, Petersbergſtraße, Knaben und Mädchen.
Schulvorſteher: Rektor Brinkmann.

Anmeldungen nachmiitegs von 2—5 Uhr im Schulhauſe
Petersbergjtricke W

q) Kröllwitzſchule Schulberg, Knaben und Mädchen.
Schulvporſteher: Rektor Hellmuth.Anmeldungen nachmittags von 2—5 uhr

Schulberg 19a, Zimmer 2.
r) Huttenſchule Huttenſtraße, Knaben und Mädchen

Schulveorſteler: Pektor Tietſch.
Anmeldungen vormittags von 8--10 Uhr in der Turnhoelle der

Huttenſchule.
s) Schule Freiimfelde Freiiriſelderſtraße, Knaben und Mädchen,

Schulvorſteher: Rektor Seidenſtücker.
Anmeldungen nachm. von 2 Uhr im Rektorzimmer Nr. 6).

t) Lutherſchule Schloſſerſtraße, Knaben und Mädchen.
Schulvorſteher: Rektor Henning.

Anmeldungen vormittags von 9 12 Uhr im Amiszimmer
des Rektors

Zu welcher Volksſchule die einzelnen Straßen gehören, geht aus
dem nachſtehenden Verzeichniſſe hervor.

i iſt jedes Kind, welches bis zum 30. Juni 1920 ſechs
Jahre alt wird.

Kinder, welche in den Vorjahren zurückgeſtellt worden ſind,
müſſen am 16. Februar 1920 erneut angemeldet werden.

Kinder. die im Jahre 1920 nach dem 30. Juni ſechs Jahre alt
werden, können nicht in dieſem, ſondern erſt im nächſten Jahre
in die Schule aufgenommen werden.

Sämtliche Kinder, die Oſtern 1920 ſchulpflichti
den Volksſchulen anzumelden, ſoweit ſie nicht
ſuchen ſollen.

Bei der Anmeldung ſind
Der Jmpfſchein und der Taufſchein, bei den ungetauften Kindern

an Stelle des letzteren die Geburtsurkunde.
Es wird auf folgendes beſonders aufmerkſam gemacht: Die

im Schulhauſe

werden, ſind in
rivat ſchulen be

Kinder, deren rechtzeitige Anmeldung unterbleibt, werden der
Schule zwangsweiſe zugeführt werden. Wenn die ſchulpflichtigen
Kinder bei den betreffenden Herren Rektoren für Oſtern d. J.
bereits im voraus angemeldet worden ſind, iſt eine nochmalige
Anmeldung an dem oben bezeichneten Tage nicht erforderlich.
Anträge auf Zurückſtellung ſchaulpflichtiger Kinder vom Schul
beſuche wegen Krankhei ſind bei der Schuldevutation einzureichen.

Wenn Kinder an einem Sprachfehler leiden, iſt bei der An
meldung darauf hinzuweiſen.

Kinder mit ſtärkeren Sprachfehlern ſollen beſonderen Klaſſen
überwieſen werden, damit ſie von Lehrern unterrichtet werden,
welche mit der rn der Sprachfehler vertraut ſind. Zu
dieſem Zweck werden auch im Schuljahre 1920 Klaſſen für Kinder
mit Sprachgebrechen eingerichtet werden, und zwar für den Nord-
bezirk in der Schule an der Hermannſtraße, für den Mittelbezirk
in der Schule an der Neuen Promenade Nr. 13, für den Südbezirk
in der Johannesſchule, Liebenauer Straßſe.

Wittekindſchule, Friedenſtraße, Zimmer Nr. 286.
lle, im Februar 1620.Sa Der Magiſtrat. Schuldeputation.

Verzeichnis der Straßen mit Angahe ihrer Zugehösrigkeit zu den einzelnen Schulbezirken.
Alte V. Alte Volksſchule an der Neuen Promenade. Neum. RNeumarkeſchule in der Hermannſtraße. Slaucha Glauchaſchule in der Taubenſtraße.

9 eing. Weingärtenſchule am Böllbergerweg. e. Frieſenſchule in der Frieſenſtraße, Talamt. Talamtſchule in53 G der cröuw e rbuwigſchule in Cuuwi s S 3 Trokhaſchule in Trotha. Hutt. Huttenſchule in der Huttenſtraße. s

re b. omſtraße Talgrmt. erbartſtraße Freiimf. ettiner Straße Ktöllw.Pogtenwe 36 48 onnersberg Cröllw. erderſtraße ettiner Weg Kröllw.Reum. Hie übrigen Num orotheenſtraße Frie. rmannſtraße Neum. Liebenauerſtr. Ranniſcherplatz
mern Gieb. reyhauptſtraße Talamt. errenſtraße Glaucha. bis Ladenbergſtraße Joh.Albert Dehneſtraße Frie. ryanderſtraße Joh. rtenſtraße Glaucha. Ladenbergſtraße bis HuttenſtraßeDlibert Schmidtſtraße Glaucha zondiſtraße e. ochſtraße Joh. k. dutt.Albrechtſtraße i 16, 27 46 chſteinſtraße Weing. ohenzollernſtraße Sch. Hirbigſtratze S Ftriimß.
Reum. Die übrigen Num- ichendorffſtraße Hieb. oheweg Cröllw. Silienſtraße Glauchamern Sch Elſäſſerſtraße Cxöllw. oliyſtraße Sch. Findenſtraßze JouAngerſtraße Trotha. Erneſtusſtraße HGieb. olzplatz Glaucha. Zothringerſtraßze Kröllw.

i Ernſt Moritz Arndtſtr. Sch. ordorferſtraße Frie. uckengaſſe NeumA I Gieb.Anhaiterſtraße Frie.
Ankerſtraße Talamt.
Annenſtraße Joh.
Artillerieſtraße bis Merſe

burgerſtraße Luth. Merſe

ährſtraße Gieb.
alkſtraße Gieb.
afanenſtraße Gieb.
ehrbellinſtraße Gieb.
eldſtraßebur ſtraße bis Beeſener Weg n i.

Auguſtaſtraße Frie. ein Feaiha.
leiſcherſtraße Neum.Baderei (An der)

Bächkerſtraße i
Bärgaſſe Talamt.Bahnhof (Am) Alte V.
deet Trotha.

ger cha. zlottwellſtraße Hutt.
lutgaſſe Talgm
orſſerſtraße Frie.

Franckeplatz Glaucha.
Barbaraſtraße Hutt. Franckeſtraße Alte B.
Barfüßtzerſtraße Neum.San (Am) Alte V. ranzoſenweg Frie.

reiimfelde ereiimfelderſtraße n etimf.
of Talamt.See eeſlage T Juni platz ulſtahe nut

Ulten- edrichſtraße RNeum.
Ladenbergſtra bis

geren Hutt.
eeſenerwegBelfortſtraße S.

Friedrichplatz Neum.
rieſenſtraße Frie.
itz Veuterſtraße

uchsbergſtraße Cröllw.Bergſtraße Neum. reroßer) Alte V. rſtenta alan e e erBerlinerſtraße Frie. Ga Luna an z
Bernburgerſtraße RNeum. Hefe Fe
Bernhardyſtraße Joh. eiſ eBertramſtraße Glaucha. e e 3 haBeyſchlagitraße hin en a e BeBirhkenallee Kröllw. Gelreafaahe Böuterg g.Birkenwäldchen Kröllw.
Bismarckſtraße Sch.
Blücherſtraße Alte V.

mVRöpzigerſtr. Weing.
Röpoi erſtr. Wödrmlißerſtr.

Joh.Biumemhalſra e Th. Hiebichenſteinerſtraße Gieb.

Vöckſtraße Gieb. am 79 zuBölbergaſſe Neum. Ggpeae r. A Thrigen Kun-
Boeickeſtroße Sch. an Weing.Böllberger eg Weing. Wilugugtraſe GiebBrachwitger ſtraße Trotha. G ch
Brandenburgerſtraſ, e Sch. ne SchBrauhausſtraße (gr.) Alte V. grihenrae TrthaJrauhausſträße al Alte V. Korergahe Hiaucha.
rei erraße ſrahe Luty. Gofenſtraße (graße) Gieb.rie. Koſenſtraße Kleine) Gieb.
Brunnenſtratze (gr.) Gieb. e ſrae grie.
Zrunnen ſtraße med. Taigmt.Brunoswarte J Grimmſtraße Freiimf.Bppdeſrage 7 Sch. Grünſtraße Frie.Bülowſträße ch. FriS Jerſekſtrate Freiimf. Gütchenſtraße Sch.Güterbahnhof (am) Fretimf.
Bugenhagenſtraße Hutt. Guſtav Hertzbergplatz Hutt.Burgſtraße Gieb. 8 rot an Hut

i Joh. ßutenbergſtraße Lutb.Freiimf. Gutfahrſtraße Talamt.

ne gegenEhariottenſtraße Frie. an.onradſtraße Fre z 4 enſtrahe Frie.

e en ei enſtraßeDelißſcherſtraße Freiimf. 34 niſoch Kalamt.
Deſſauerplatz Sch.s nach Frie.dte Aummern nach Sch. arrachſtraße Weing.

ardenbergſtraße Sch.
arz Neum.

übenerſtr. Luth.
umboldtftraße Sch.
uttenſtraße von Böllbergerweg

Sch. Schille chule in der Schiller- und Leſſingſtraße. Joh. Johannes-
der Dreyhauptſtra ße. SGieb. SGiebichenſteinſchute in der Gr. Brunnenſtraße

Freiimf. Schule Freümfelde in der Freümfelderſtraße. Luth. Lutherſchule.

Talſtraße Cröllw.
Talamtſtraße Talamt.
Taubenſtraße Glaucha.
Thaerplatz Freiimf.
Theodor Weberſtr. Neum.

Promenade (neue) Alte V.
Promenadenweg Gieb.
Pulverweiden Glaucha.
Raffinerieſtraße Luth.
Rainſt Gieb. Thaerſtraße Freiimf.e Glaucha. Thielenſtraße (früh. am Bahn
Rathausſtraße Talamt. hoß) Alte V.
Ratswerder Glanchg. Tholuckſtraße WängRauchfußſtraße s wir. eeb. Joh. ed Freiimf. übrigen Häuſer Hutt.e eb. Thüringerſtraße Turmſtraße
Richard Wagner a Gieb. erſeburgerſtr. Hutt. Die
i iaßz imf. übrigen Häuſer Luth.Jiebecrlas i t Tiergartenſtraße (früher Hubert

Ritterſtraße Talamt. ſtraße Gieberplan FrieT öpRittergaſſe Talamt T tratze 1-20, 47—63 zu Joh.,
Robert Franzſtraße Talamt.Roderberg Gieb. 21-46 zu Weing.
Röntgenſtraße Joh. Shtapabe SGieb.
Röpzigerſtraße von Torſtraße rödel Talamt.

Trothaer Straße Trotha.u Joh. vonbis Lutherſtraße zu Joh uchrähmen Talder Lutherſtraße an zu Hutt. amt.Röpzigerweg Hutt. Turmſtraße Lindenſtraße bis
Röſerſtraße Frie. Joh.Roonſtraße Gieb. adenbergſtraße bis Hutten
Roſenſtraße ſtraßeieb.
Roßbachſtraße Luth.
Roßvla Frie. Uhlandſtraße Sch.
Rudolf Haymſtraße Joh. Uleſtraße Neum.

Ulrichskirche (A. d.) Alte V.
Ulrichſtraße (Große) 1--18, 49-63

zu Talamt I9--48 zu Neum.
Ulrichſtratze (Kleine) 1-10, 2838

Saalberg Weing.Saaleinaße Troktha.
alwerderſtraße Trotha. zu Talamt 11--27 zu Neum.See wiohirate Gieb. Univerſität (An der) Neum.

Sagisdorferſtraße Freitmf. Unterberg Neum.Unterplan Weing.
Vereinsſtraßen Joh.
Viehhofſtraße Freiimf.
Viktoriaplatz S
Vißtoriaſtraße Sch.
Viktor-Schefſelſtraße Sch.
Volhardſtraße Freiimf.

Salzſtraße Talamt.
Salzgrafenſtraße Talamt.
Sandberg (großer) Frie.
Sandberg 'kleiner) Frie.
charrenſtraße Neum.

Scharnhorſtſtraße Sch.
Schillerſtraße Sch.
Schimmelſtraße Frie.Schlamm Talamt. Volkmannſtraße e.e Weing. Vosßſtraße Alte
Se wes R Wallſtraße (Große) Neum.ſeuſe Fenm. WFaraße (Kleine) Neum.

Wäſſerturm (Vm) Sch
ſſerwe Gieb.erſtraße Luttz. af erwetk Trotha Trotha.

Slenſenmraße Trotha.

n Reum.
chloßgaſſe (große) Neum.Schloßgaſſe (Kleine) Reum. Wegſcheiderſtraße 1 24 30Wie Slgmt n i Wein
chmeerſtraße Alke V. rSchmiedſtraße Luth.

Schönitzſtraße Hutt.
Schülershof, Talamt.
Schügtzenſtraße Glaucha.

ul Cröllw.S e Neum.
Schwemme (a. d.) Talamt.
Schwetſchkeſtraße Glaucha,Sechendorfſſtraße Joh.

einbergsweg Cröllw.
n Weing.eiſeſtraße Luth.
rigen du gſtraſe Cröllw.
erdergaſſe Glaucha.
ettiner Platz Neum.
ettiner Straße Neum.

Wielandſtraße Sch.
benerſtraße 40 a u. b Trotha Wieſenſtraße Talamt.e c Nummern dic Wilbelmſtra 4 zu

Neum
Winkel (Jm) Sch.Witteſtraße Joh.
Wittekindſtraße Gieb.

Semmlerſtraße Weing.
Senydlitzſtraße Gieb.
Sophienſtraße Sch,

Glaucha. TZieekenetulte- uth grigtrebe oilp E
ittenbergerſtraße S chraße Neum.T w. nriettenſtraße

bis Röpzigerſtraße Weing. Wörmlitzer Stroße Joh.pon Rbrageritraße bis Merſe Ludwig-Wucherer-Straß 33 59

burgerſtraße zu Neum. Die übrigen Num
mern zu Sch.

Jakobſtraße Glaucha. Luiſenſtraße Frie.ägergaſſe Reum. utherplatz Hutt.
ägerplatz Neum. Luthetſtraße Hutt.ghnſtraße Frie. ützener Straße Luth.
entzſchſtraße Neum. 8mmelmannweg Gieb. Märkerſtraße 483 Alte V.ohanneskirche (a. d.) Joh. Märkerſtraße 8 leine) Alte V.
ohannesplatz Joh. Magdeburger Straße Frie.onasſtraße Liebenauer- bis Mansfelder Straße Talamt.
Ladenbergſtraße Joh. Die MWargaretenſtraße Frie.
übrigen Kummern Hutt. Warlenkirche (A. d.) Talamt.

Julius Kühnſtraßze Sreiimt. Warienſtraße Frie,
Kabeihäuſer Cröllw. arßt (Alter) Talamt.
Kaiſerſtraße Sch. arktplat Talamt.Kaiferplatz Sch. Warthaſträße Reum.
Kanonierſtraße Hutt. Martinsberg Frie.Kanzleigaſſe Talamt. Martinſtraße Frie.
Kapellengafſe Neum. Mauerſtraße GlauchaKarlſtraße 1 18, 33 zu e trabße Alte V.Neum. 17532 zu Sch. Meckelſtraße Frie.Karzerplan Frie. Welanchthonſtraße Joh.
Kaulenberg Neum. Merſeburger Str. 1-—8, 161 170Keferſteinſtraße Glaucha. Je B. 9.85 gisKellnerſtraße Glaucha. 81 149 Hutt., 150 160Kirchnerſtraße Alte V. Joh.Kirchtor (am) Neum. MWeteritzſtraße Talamt.
Klausberg (am) Gieb. ittelſtraße Neum.
h ſtraße am rer g. auchaKlausſtraße Kleine Talamt. ne Gieb. v
Kleinſchmieden Talamt. Woriheirche (A. d Talamt.
Kleiſtſtraße Sch. Worttkirchhof Talamt:
Kloſterſtraße Neum ehe der GlauchaKönigſtraße 23. 73 93 zu Moriſtraße Tratba

Alte V. Die übrigen Nummern Mozartſtraße Gieb.
z Luth. Mühlberg VNeum.Königsberg Gieb. Mühlgaſſe Neum.Ketgepla Alte V. Mühlpforte Talamt.Körnerſtraße Gieb. Mühlweg Neum.Köthenerſtraße Trotha eügaſſe GiauchaKohlſchütterſtraße u Gieb. Neumarktſtraße Reum.,

Kraufenſtraße Frie. Neunhäuſer Talamt.Krondorferſtraße Freiimf. Neuwerk Reum.Kronprinzenſtraße Sch. Nichel- Hoffmann Straße Hutt.
Krukenbergſtraße Frie. Rikotaiftraße Talamt.
Kühler Brünnen Talamt. Niemeyerſtraße Alte V.

öggſſe Alte V. Jurällee Gieb. Vordſtraße Kröllw.Kurfürſtenſtraße Gieb. leariusſtraße Talamt.
Kurze Gaſſe Alte V. vpiner Straße TrothaKutſchgaſſe Alte V. ſendorfer Straße Luth.
Kuttelhof Talamt. ackhoſgaſſe Talamt.Ladenbergſtratze Hutt. radep laß NReum.
Laſontaineſtraße Neum. Paradiesgaſſe Talarandere Kreuz Cröllw. rkſtraßandsbergerſtraße Freiimf. VWan t t
Landwehrſtraße Alte V. a willLangeſtraße Glaucha. man uLauchſtedterſtraße u t. e netLaurentiusſtraf en.

Leipziger eLuth tgeipe. tS tie p t 4n e eVer 3 P i J JSerchenf. iaucha. r rLe traue So Dronm et u de Reun.

Wörmlitzer Straße Nanni
an San Geſundhrunnen Joh.er Die übrigen Häuſer Wa en Wörthſtraße Cröllw.Wolfſtraße Joh.

Tore Yerkſtraße wieb.
r Zovlenfraße Talamt.Jär. Fenllecgſtrase Glaucha.j eppe ln ue Sch.

Fieten ſtraße Gien.
Hinhsgactenütüe Frie.wiangerſtraße Hlaucha.
Zwingliraße Joh.

Srerltrasbe Talamt.m n c Reum.

el
2ſtrahe

a
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T
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Bis 12. ds. Mis.Sannetlazchen

Stück 20 Pf. GrößerePoſten höhere Preiſe. Eit
aufe auch aüe Sorten
ein und Sektflaſchenzahle 8 76

pro Stück 40 bis 50

Lucwlg. atte
Folle,

a. Sort. Robhaar, Wolle Häute

Mi R Dr. VSt I SABTEILUNGEN
0

z Werven znur nooh bis Donnerstag.Ab Freitag 8370 kauft zu höchſten Preiſen
Die Teufelskirech A. Weiss,Pelz u. Fellhandlung,

Rannisohestr. 1. Tel. 1667.

r

3

He

G
l

e

Morgen letzter Tag: 8274 zum Schlachten.Henny Porten Momco ogelsang Curtav Schen k.
Roßſchlöchteret,

Diemitz (Saalkreis). BeTelephon 2898.

Welm u. Sektlaschen a

In V nn t

8273 Die Bevölkerung von Hang
wird staunen über die hohen, noch nie dagewesenen

ſauber und ölfrei, 8284
kauft jedes Quantum

Händler erh. hohe Preiſe.

I R

2 v W S Leipzigerstr. 88
ch gratis Det 9 ENSACHa Fernruf 1224. Fernruf 1224. Sch eschoſt.Mersond duhaus für Sanſtöre Arſikel
tolſe o G Ufrichstrin

fernr. 6545.

J Gummie waren Versand,e Liste Nr. 3 einfordern.h

Ab Freitag täglich Ausschneiden; Auldewahren!
e S der G. Teil wo ähnl. r es Z Ver a ugen 02 80.e des Riesenfilms der Ufa: 0 W. 73 dieS e 0 0 S m innS r. Hoffmanns Mensalin.e S Z Hauptrollen: Bestbewährt u. empfohl. furS e Gr o reS 7 kr.S Harry Walden er ze Berlin-Schoneberg 243. elS Lucie Doer erſſ. Kaufe jeden Poſten füſt XXCMMEEXX,C.CCEXEIIIIXTDIIIIIII

e 2 Pferde
meinM Kltie Promenade 11a.
e BGEGEBBEEEEEIEEBBGEEEEEEEEEE BI I

wette Tun in T
André, Wörmlitzer-Straße 12. Tel. 11

n

S

W
de

Größ. Poſten laſſe abholen, W
r

n

B

TWreise,
die ich für alte Künstſiche, auch zerbrocheno

Gehbisse,
Alle Sorten

Ffrelle,
Häute, Tierhaare

I aund Wolle ri Funm, in rn 13 R 23 xaufen zu Höchstpreisen 2rennsti 1 7 ahles. 1n Ka naet start nurMagdeburger Str. 27. r 11Halle (Sadle), D. Fellxhrodt, e Aen A. t. ornernta,, 4. N2. Feht, von fün Süd b b U zdentt Kebr. Pungowitz,
m Hotel Stadt Bremen, Hartinstrase 18. Zetinsssen v

u SWeiwerkau den 1807 a 26 Bitte, gdewenee e Befreiung sofort. Alter
7 ä und Gesohblecht angebCaufe auch von Zahndentlsten und Händlern Vorzugapreise. I e e

Sanls Versand z München U a.

Ammendorf.Vearillos! earren! Ziearettent j Achtung! Kein Schwindell er
von 35 pt. m. von 70 pt. an. e n nen. lchschreibe vicht Je nach Kurs oder hbls, et aregert

IXIIGMM.GMG,GEIIIIIIIIXCXIILAIXCGGEIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIXEEEEEEE

dern i tatsächli et dert ettestRein Uebervee. Kein Uedersee. 12,15 und 28 pt. J Den ich bie wtstehhich
Reparaturen9.50 für jede Silbermark.

UhronTrotz der billigen Preise sind wir bemüht, nur gute Qualitäten Für 20 Mk. Gold 280 Mk. rn Je per ar.
Platin, Gebisse, Brennstifte usw., Gramm 150 Mk. Brte Saenge

(gegenüber Barfüßerſtr.)J Brillanten, Dhren, Bruchgolid u. Bruchrliher Haufe zu böddgten Prelen. WickelformenKurt Ungrer Unrwachor

5 e Anslchtskarten hn gare en r empfiehlt Volksbuchhandlung, Harz 4244. h. v e
für Wirte und Wiederverköufer.

R. Gimpel, Alte Promenage 6. Siihergeid,
Gol, Pſatin,

Nicht mit Neue Promenade verwechseln.

8272 kauft zu höchsten Preisen

e Bäckere)- Eröffnung
Eiſen, Lumpen h an

en. Loss, Colderhmlet,

und erste Fabrikate zum Verkauf zu bringen! 8287

Engſisone, amerikan, und ägyptische

uſw. und zahle die höchſten Preiſe. Kérneorseneo Backereigrundstaet,

itsch Taupenstr. 3. Wörmlitzor Str. 106,Leo Fe tsc er kufüeh übernommen habe and mit dem
Telephon 6176. Telephon 6176. doutigen 72 non eroffae.

Re wird m Bostreben vein, meineHaſen, Kanin Ziegen
Schaf- und Kalbfelle uſw. Hocbaahtungs von

kauft zu höchſten Tagespreiſen 8254 Rudolf Usslepp.
Leo Feltscher, Taubenstr. S.

Telephon 6176.

Mode Zeitungen

Volksbuchhandlung, r ar

wer
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